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Tagesordnungspunkt: 

Digitale Wirtschaft NRW - Beteiligung an der 2. Förderphase für den 
DWNRW Hub 
 

Sachverhalt: 

Der Kreistag hat in seiner Sitzung am 29.06.2016 (siehe anliegende Beschlussvorlage 
ZS5/1419/XVI/2016) einstimmig beschlossen, dass sich der Rhein-Kreis Neuss der regionalen 
Bewerbung der Landeshauptstadt Düsseldorf um einen der seinerzeit fünf im Rahmen des 
Förderaufrufs des Landes Nordrhein-Westfalen ausgeschriebenen DWNRW Hubs anschließt. 
Beschlossen wurde zudem, dass der Rhein-Kreis Neuss Gesellschafter einer für den DWNRW 
Hub Düsseldorf Rheinland zu gründenden Gesellschaft wird sowie dass sich für die 
Projektlaufzeit von 3 Jahren der Rhein-Kreis Neuss mit 20.000 EUR/p.a. an den Co-
Finanzierungskosten des Förderprojektes beteiligt. 
 
Am 02.11.2016 wurde die Digital Innovation Hub Düsseldorf / Rheinland GmbH gegründet. 
Der Rhein-Kreis Neuss hält an ihr 12 % (= 3.000 EUR) des Stammkapitals (25.000 EUR). 
Weitere Gesellschafter sind die Landeshauptstadt Düsseldorf, die Industrie und 
Handelskammer zu Düsseldorf sowie die Wirtschaftsförderungsgesellschaft Mönchengladbach 
mbH (WFMG).  
 
Die Förderprojektlaufzeit des DWNRW Hubs Düsseldorf Rheinland – durchgeführt durch die 
vorstehend gegründete GmbH – startete am 01.10.2016 und wird am 30.09.2019 enden.   
Das Land Nordrhein-Westfalen hat die Arbeit der 6 landesweiten DWNRW-Hubs (Düsseldorf, 
Köln, Aachen, Bonn, Münster, Essen) evaluiert und ermöglicht den Hubs die Bewerbung auf 
eine 2. Förderphase über weitere 3 Jahre. Der zweite Förderaufruf wurde am 08.10.2018 
veröffentlicht. 
 
Die Bewerbung auf die zweite Förderphase musste bis zum 15.11.2018 eingereicht werden. 
Am 15.12.2018 erfolgt der Jury Pitch, bei dem die einzelnen Digital Hubs ihre jeweiligen Ziele 
für die Folgeförderung vorstellen. Ein möglicher Folgeförderbescheid über eine 2. 
Projektphase ist bereits terminiert auf den 23.12.2018.  
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Die Landeshauptstadt Düsseldorf, die IHK zu Düsseldorf und die WFMG unterstützen die 
Bewerbung der Digital Innovation Hub Düsseldorf/Rheinland GmbH für eine 2. Förderphase 
und haben der Gesellschaft eine Co-Finanzierung im bisherigen Umfang auch für die 
weiteren Jahre der Folgeförderung zugesagt. 
 
Der Beschluss des Kreistages vom 29.06.2016 sieht die Beteiligung des Rhein-Kreises Neuss 
für maximal 5 Jahre vor (3 Jahre Förderlaufzeit plus Option für 2 weitere Jahre einer 
Verlängerung) vor. Da sich das Land statt für eine Optionsverlängerung um 2 Jahre auf den 
Erstantrag für ein neues Wettbewerbsverfahren für die vorgenannten Hubs auf eine neue 3 
jährige Folgeförderung entscheiden hat, ergibt sich ein entsprechender Anpassungsbedarf 
auf den damaligen Beschluss.        
 
Die Verwaltung schlägt vor, dass der Rhein-Kreis Neuss sich auch an der Folgeförderung des 
DWNRW Hubs Düsseldorf/Rheinland beteiligt, den Förderantrag der Digital Innovation GmbH 
Düsseldorf/Rheinland GmbH für die (Anschluss)Laufzeit vom 01.10.2019 bis 30.09.2022 
unterstützt und sich im bisherigen Umfang mit einer Co-Finanzierung von 20.000 € / p.a. an 
dem Förderprojekt beteiligt. 
 
Der „DigiHub“ ist integraler Bestandteil der im Kreisausschuss am 19.09.2018 vorgestellte 
„Digitalisierungsstrategie: Wirtschaft im Rhein-Kreis Neuss“. Die Arbeit des DigiHub ist 
ebenfalls in der vorgenannten Sitzung vorgestellt worden.      
 
 

Beschlussvorschlag: 

Der Kreistag befürwortet, dass der Rhein-Kreis Neuss sich dem Projektantrag der Digital 
Innovation Hub Düsseldorf/Rheinland GmbH für eine 2. Förderphase des DWNRW Hub 
Düsseldorf/Rheinland anschließt.     
Die für die Dauer der beantragten Projektlaufzeit vom 01.10.2019 bis 30.09.2022 benötigte 
Co-Finanzierung für das Förderprojekt (20.000 EUR/p.a.) wird aus dem Produkt 150.571.010 
Wirtschaftsförderung bereitgestellt. 
 
 
 
Anlagen: 

Vorlage ZS5/1419/XVI/2016 
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